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Bier ist eine Sache des Wissens, des
Materials, aber auch der Seele. Bier-
brauen ist eine Kunst, ist Tradition und
Kultur. Es schwingt neben der nüch-
ternen, rationalen und rationellen mo-
dernen Produktion ein Stück Magie
und Mystik mit. Zumindest für jene,
die dafür empfänglich sind.

Bier ist mehr als nur ein
Getränk: Es hat eine
Bedeutung, die
über seine Funktion
des Durstlöschens
hinausgeht. Es ist
zugleich auch ein
Begriff für Ent-
spannung, für
Gemütlichkeit und
Geselligkeit. Bier
ist eines der gesell-
schaftlichen Binde-
mittel, die mehr für
das Gefühl der Zu-
sammengehörigkeit
tun als die meisten
politischen Reden.

Man kann die
Geschichte einer in-
dustriellen Unter-
nehmung nicht für
sich allein, los-
gelöst von der all-
gemeinen wirt-
schaftlichen Ent-
wicklung und derjenigen
der eigenen Branche, begreifen.
Erst in diesem Rahmen werden ihr
Sein und Werden, ihre Bedeutung, im
richtigen Licht erscheinen. Aus die-
sem Grunde muss die Geschichte der
fünf Generationen Hürlimann auch
zusammen mit der Entwicklung der

schweizerischen Brauindustrie seit
ihren Anfängen bis zu der Zeit, da aus
einem Handwerk eine Industrie
wurde, gesehen werden.

Es hat in den fünf Generatio-
nen der Familie Hürlimann, die

bis zuletzt an der Spitze der
Brauerei gestanden und sie

durch ihren Wagemut,
ihren Unternehmergeist

und ihre Zielsicher-
heit aus den
kleinsten Anfän-
gen bis zur stol-
zen Grösse ge-
führt haben, un-
t e r s ch i ed l i che
Persönlichkeiten
gegeben. Aber so
verschieden sie
gewesen sein mö-

gen, eines war ihnen
gemeinsam: Sie waren

echte Unternehmer, die
sich und ihren Besitz im

Wettbewerb einsetzten und
sich behaupteten.

Trotzdem ist es schwierig, sie
und ihre Leistungen zu würdi-
gen, denn sie waren stets im fa-
miliären und politischen Umfeld
eingebunden. Ihre Leistungen
waren immer ein Zusammenspiel
von Erfahrungen der ganzen

Familie.
Ludwig Marcuse hat einmal gesagt:

«Man verwechsle nicht, was in den
Geschichtsbüchern steht, mit dem,
was einer, dessen Zeit sie beschreiben,
durchgemacht hat.»
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